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"Das war unser schlechteste Saisonspiel, heute hat hier

aus meiner Sicht Not gegen Elend gekickt." Zu dieser

Einschätzung kommt Torsten Rücker, Co-Trainer des

BSV Gleidingen, nach der 1:3 (0:1)-Heimniederlage

gegen den SV Wilkenburg. "Bei uns war läuferisch nichts

zu sehen, der Gegner hat verdient gewonnen." Rücker

will aber mildernde Umstände anführen. "Es war unser

drittes Spiel in acht Tagen, das geht an die Substanz.

Zudem haben heute wieder einige wegen Verletzungen

oder Urlaub gefehlt, das ist nicht auszugleichen." Dabei

fing es für den späteren Verlierer hoffnungsvoll an, er

erspielte sich in den ersten 15 Minuten drei gute

Einschussmöglichkeiten, nutzten diese aber nicht. Das

machte der Gast besser: Jan-Hendrik Garbe (35.),

Niklas Roemgens (78.) und Selami Cankurteran (87.)

legten die 3:0-Führung vor, ehe Benjamin Brabenec in

der Schlussminute verkürzte. "Wir haben zwar kein

hohes Tempo gesehen, aber spielerisch und taktisch haben wir das hier heute gut gemacht", sagt SVW-Trainer Markus

Kittler. Er will aber einräumen, "dass es und der Gegner heute leicht gemacht hat." Die Freude über den Sieg wird bei den

Wilkenburgern aber getrübt durch die Verletzung von Mehmet Yurtseven, er musste mit Armbruch ins Krankenhaus gebracht

werden.BSV Gleidingen: B. Schneeberg, Brabenec, Wehr, Asensio-Hoyos, Barz, Fischer (46. Woernhoer), Özdemir. J.

Walter (84. Kosch), J. Kalski, Arndt, T. WalterSV Wilkenburg: Zacharek, H. Focke, Roemgens, Ulrich, Höpner, Garbe,

Yurtseven (73. A. Focke), Rosenbusch (63. Schievink), Müller, Gagelmann (60. Hartlieb), Cankurtaran

Kampf um den Ball: Jan-Hendrik Garbe (links im Bild) vom

SV Wilkenburg und der Gleidinger BSVer Hakan Özdemir. /
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